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Der Monch und die Verrathergasse in Gorlitz

Mindlich

Die heilige Dreifaltigkeitskirche wurde friher wegen des angebauten Franziskanerklosters auch die
Monchskirche und der lange. spitzige Eckthurm der Monchsthurm genannt. Noch heute heif3t dieser
Thurm kurzweg , der Monch” und wenn die Uhr dieses Thurmes schlagt, sagen die Leute einfach: ,der
Modnch schlagt.” Der Ménch schlagt aber immer funf Minuten vor dem eigentlichen Ablauf der Stunde,
wie es denn solche Uhren auch in andern Stadten gibt. Wenn man fragt, woher das komme, so geben
die Leute verschiedene Antworten. Die Einen sagen, um den Herren auf dem Rathhause anzuzeigen,
daB sie sich nach Hause begeben mdchten, damit die Frau nicht Uber die Stunde warten und die
Suppe kalt werden mochte. Andere meinen, die Uhr habe den Zweck, die Schulkinder zu
benachrichtigen, daB sie ihre Blcher nehmen und zur Schule kommen. Aber viele geben der
Einrichtung eine historische Bedeutung.

Im Jahre 1527 wurde namlich von einigen schlechten Menschen eine schreckliche Verschwoérung
gegen den Rath und die Stadt Gorlitz angezettelt, die Stadt sollte an verschiedenen Stellen zugleich
angezundet und der Rath gefangen genommen oder ermordet werden. Die Verschworenen
versammelten sich in einem Hause der Langengasse, von wo sie durch ein Hinterpfortchen ein- und
auszugehen pflegten. Sie hielten ihre Zusammenkdinfte bei Nacht und gingen allemal erst
auseinander, wenn die Stunde kam, daR der Nachtwachter seinen Abgesang machte und nach Hause

ging.

Einmal aber schlug zufallig die nahe Ménchsuhr viel zu fruh, und der Nachtwachter, der noch auf den
Beinen war, sah die verdachtige Gesellschaft durch das Pfortchen schleichen. Man forschte weiter und
so kam die Verschworung an den Tag. Die Verbrecher wurden auf dem Fischmarkte vor dem jetzigen
Stockhause hingerichtet. Das Seitengalichen aber, in welches die Hinterpforte flhrte, bekam den
Namen die Verrathergasse und hat ihn bis auf den heutigen Tag. Ueber der Thire ist ein Stein in der
Mauer befestigt, auf welchem man die Buchstaben D. V. R. T. und darunter die Jahreszahl 1527 liest,
d.h. der Verratherischen Rotte Thir 1527. Die Monchsuhr aber wurde zur Erinnerung an ihre
Mitwirkung geflissentlich so gestellt, dass sie seitde immer funf Minuten vorher die Stunde schlagt.

Quelle: Karl Haupt, Sagenbuch der Lausitz, Leipzig, Verlag von Wilhelm Engelmann,1862

sagen, karlhaupt, sagenbuchderlausitz2, oberlausitz, gorlitz, ortssagen, 1527, verschworung, turm,
uhr, mord, stadtbrand, nachtwachter, pforte, hinrichtung, stein, verrat, v2

From:
https://sagen.svenwusch.de/ - Deutsches Sagen-Wiki

Permanent link:
https://sagen.svenwusch.de/doku.php?id=sagen:sagenbuchlausitzii-121

Last update: 2025/01/30 17:56

Deutsches Sagen-Wiki - https://sagen.svenwusch.de/


https://sagen.svenwusch.de/doku.php?id=sagen:sagenbuchlausitzii-120
https://sagen.svenwusch.de/doku.php?id=capitel:hauptortssagen
https://sagen.svenwusch.de/doku.php?id=sagen:sagenbuchlausitzii-122
https://sagen.svenwusch.de/doku.php?id=geo:goerlitz
https://sagen.svenwusch.de/doku.php?id=autor:karlhaupt
https://sagen.svenwusch.de/doku.php?id=buch:sagenbuch_der_lausitz
https://sagen.svenwusch.de/doku.php?id=tag:sagen&do=showtag&tag=sagen
https://sagen.svenwusch.de/doku.php?id=tag:karlhaupt&do=showtag&tag=karlhaupt
https://sagen.svenwusch.de/doku.php?id=tag:sagenbuchderlausitz2&do=showtag&tag=sagenbuchderlausitz2
https://sagen.svenwusch.de/doku.php?id=tag:oberlausitz&do=showtag&tag=oberlausitz
https://sagen.svenwusch.de/doku.php?id=tag:goerlitz&do=showtag&tag=g%C3%B6rlitz
https://sagen.svenwusch.de/doku.php?id=tag:ortssagen&do=showtag&tag=ortssagen
https://sagen.svenwusch.de/doku.php?id=tag:1527&do=showtag&tag=1527
https://sagen.svenwusch.de/doku.php?id=tag:verschwoerung&do=showtag&tag=verschw%C3%B6rung
https://sagen.svenwusch.de/doku.php?id=tag:turm&do=showtag&tag=turm
https://sagen.svenwusch.de/doku.php?id=tag:uhr&do=showtag&tag=uhr
https://sagen.svenwusch.de/doku.php?id=tag:mord&do=showtag&tag=mord
https://sagen.svenwusch.de/doku.php?id=tag:stadtbrand&do=showtag&tag=stadtbrand
https://sagen.svenwusch.de/doku.php?id=tag:nachtwaechter&do=showtag&tag=nachtw%C3%A4chter
https://sagen.svenwusch.de/doku.php?id=tag:pforte&do=showtag&tag=pforte
https://sagen.svenwusch.de/doku.php?id=tag:hinrichtung&do=showtag&tag=hinrichtung
https://sagen.svenwusch.de/doku.php?id=tag:stein&do=showtag&tag=stein
https://sagen.svenwusch.de/doku.php?id=tag:verrat&do=showtag&tag=verrat
https://sagen.svenwusch.de/doku.php?id=tag:v2&do=showtag&tag=v2
https://sagen.svenwusch.de/
https://sagen.svenwusch.de/doku.php?id=sagen:sagenbuchlausitzii-121

	Inhaltsverzeichnis
	Der Mönch und die Verräthergasse in Görlitz

